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Einen super Erfolg konnte die Turnabteilung der
SG am 13. November verzeichnen: Bei den
unterfränkischen Meisterschaften in der Turn-
halle des TV Goldbach belegte die Mannschaft I
der Aktiven den 1. Platz und qualifi-
zierte sich somit für den Bayer. Lan-
desentscheid am 25. November in
Freilassing bei München! Herz-
lichen Glückwunsch und viel Erfolg
für euren nächsten Wettkampf. Der
knappe Vorsprung von nur 0,95
Punkten vor dem Zweitplatzierten
(TG Schweinfurt) zeigt, wie eng das
Teilnehmerfeld besetzt war und wie
viel Leistung von jeder einzelnen
Turnerin verlangt wurde. Der Erfolg
wurde noch dadurch komplettiert,
dass es der SG gelang, gleich 2
Mannschaften bis zum unterfränki-
schen Entscheid zu bringen! Die
Mannschaft II erreichte den 5. Platz.
In der Einzelwertung gelang Nina
Götzinger der 2. Platz mit 32,15
Punkten und Amelie Quapil erturn-
te sich den 4. Platz mit 31,40 Punk-
ten. Bis zum Unterfränkischen Ent-
scheid war es ein langer Weg: So
mussten sich die jungen Frauen in
3 Wettkampftagen - übers Jahr ver-
teilt- erst einmal für den Gau-Ent-
scheid qualifizieren. Im Turngau
Main-Spessart starteten in diesem
Jahr insgesamt 64 Mannschaften
von der D-Jugend bis zu den Akti-
ven aus den 3 Turnbezirken Aschaf-
fenburg, Alzenau und Miltenberg.
Über den Bezirks- und Gau-Ent-
scheid bestand dann die Möglich-
keit, sich für den Unterfränkischen
Entscheid zu qualifizieren, wobei je-
des Mal nur die beiden ersten
Mannschaften weiterkamen. Es
hieß also trainieren, trainieren und

auf den Tag genau topfit zu sein. (Disko am
Abend vorher, ist da nicht). 
Noch etwas sollte nicht unerwähnt bleiben:
Seit mehr als 10, teilweise seit mehr als 15 Jah-

Toller Erfolg der Turnerinnen der SG in Goldbach!

Unterfränkischer Meister der Aktiven

Auf dem Bild die Turnerinnen (von links) Amelie Quapil, Nina Götzinger,
Tanja Reiling, Kerstin Hofmann und Julia Tauchmann.
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ELEKTRO-SERVICE
Rolf Aulbach

Behlenstraße 27 . Á burg-Damm
Telefon und Fax: 06021/4138 88
Montag bis Samstag: 9 -13:00 Uhr

MIELE - Bauknecht - Blomberg

AEG - Bosch - Siemens - Zanker

u.s.w.

Ersatzteil-

Shop ffüürr :

Verkauf und Kundendienst von
Elektro-Haushaltsgroßgeräten:

Waschmaschinen . Trockner. Spülmaschinen
Kühlgeräte . Dunstabzug u. Elektroherde
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ren turnen die Mädchen nun schon in dieser Be-
setzung für die Turnabteilung der SG. Trotz Be-
rufsausbildung, Studium oder auch Liebes-
kummer bringen sie es immer noch fertig, ihr
Training bis zu 3 mal pro Woche zu absolvie-
ren, umso manchen Pokal oder so manche Me-
daille in den Strietwald zu holen. Klar, dass dies
zusammenschweißt und so einige private Feten
einen feucht-fröhlichen Ausgang hatten. Im zar-
ten Alten von 5, 6 Jahren wurde mit Rolle vor-
wärts, Handstand und Rad am Boden ange-
fangen. Heute beherrschen die jungen Damen
Doppel-Flic-Flac, Salto rückwärts, freie Rolle
(für Nichtturner: Rolle vorwärts ohne Hände) auf
dem Schwebebalken oder Fluggrätsche über
den Barrenholmen. Wissen Sie eigentlich, liebe
Strietwälder, wie hoch so ein Stufenbarren oder
wie schmal so ein Schwebebalken ist? Schau-
en Sie doch mal vorbei, wenn die Mädchen ih-

re Wettkämpfe in der Erbig-Halle in Schwein-
heim austragen. Übrigens, die SG-Mädchen
sind nicht nur überaus erfolgreich, sondern die
SG hat mit ihnen auch mit Abstand die hüb-
schesten jungen Turnerinnen in ihren Reihen.
Man sagt, Erfolg hat einen Vater. Bei den Tur-
nerinnen sind es mehr die Mütter, sprich Trai-
nerinnen: Petra Stamm, Moni Bleifuss und Tan-
ja Reiling. Vielen Dank an euch, dass ihr nun
schon so viele Jahre für die Erfolge der SG ver-
antwortlich seid. Mein Dank gilt auch Nicole Rei-
ling, die erst jahrelang für die SG turnte und nun
ebenfalls schon seit Jahren als Kampfrichterin-
nen ihren „Mann“ steht. Ein Dankeschön möch-
te ich auch den jungen Betreuerinnen Tatjana
Kunkel und Carina Schneider aussprechen, die
sich liebevoll, aber energisch um die ganz jun-
gen Nachwuchs-Turnerinnen kümmern. Scha-
de ist nur, dass seit einiger Zeit keine Kinder/Ju-
gendlichen bei der SG das Leistungsturnen be-
treiben. Woran liegst? Lediglich bei den aller-
jüngsten tut sich wieder was. Hoffen wir also
und drücken wir die Daumen, dass in abseh-
barer Zeit wieder eine erfolgreiche Turngruppe
heranwächst.
Es turnten in Goldbach: SG Strietwald I: Tanja
Reiling, Amelie Quapil, Nina Götzinger, Julia
Tauchmann und Kerstin Hofmann. SG Striet-
wald II: Miriam Maskallis, Yasmin Hemberger,
Sabrina Hofmann und Melanie Fuchs. Verlet-
zungsbedingt fehlte Martina Maskallis. Gute
Besserung.   Gaby Götzinger

In eigener Sache:
Das Januarheft 2005 erscheint
als Weihnachtsausgabe am
22./23. Dezember. Anzeigen und
Weihnachtsgrüße können  ab
sofort an den bekannten Stellen
abgegeben werden.   Die Redaktion
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12. Bezirksligaspiel am 31. Oktober
SG Burgsinn - SG  0:1
Im so genannten Sechspunktespiel gab es
erstmals einen Sieg gegen die Männer aus
dem Sinngrund. Damit hat man zunächst ein-
mal fünf Punkte Vorsprung, rangiert aber
punktgleich mit dem Neunten (BSC Schwein-
heim) immer noch auf einem Abstiegsplatz.
Die SG begann recht verheißungsvoll dieses
Match, denn bereits nach neun Minuten hatte
Jens Weber nach herrlichem Pass von Michael
Benner die Riesenchance zum Führungstreffer,
doch Torwart Gutermuth hatte etwas dagegen.
Burgsinn hatte dann die erste große Chance in
der 26. Minute, aber Krausse schoss gottlob
kläglich vorbei. Dann das entscheidende Tor.
Serkan Bulamacci tanke sich über rechts
durch und zog nach innen. Zunächst wurde
der Ball abgeblockt, sprang aber wieder zu ihm
zurück. Dann ein trockener Flachschuss ins
rechte untere Eck und die SG-Fans konnten in
der 41. Minute jubeln. Nach dem Wechsel hat-
te M. Benner das 0:2 auf dem Fuß. Seinen

Bäckerei
Konditorei

Seit 1902

Inh. Michael Großmann

Burchardtstraße 20
63741 Aschaffenburg
Tel.: 06021/421541
Fax: 06021/410405

und im Strietwald
Drosselweg 20

(Ecke Adlerstraße)
Tel.+Fax 06021/456300

Wir haben für Sie gebacken:
Meisterstollen, Butterstollen, viele Sorten Plätzchen.

Probieren Sie auch unser Diabetiker-Gebäck.

Wir wünschen Ihnen allen eine

ruhige Zeit im Advent.

4-Zi-WHG, 83 qm, m. Balkon im
Strietw. ab 1.1.2005 frei. Tel. 46628.

Ält. Ehepaar sucht 21/2-Zi-WHG
im Strietwald mit Terasse o. Balkon
Tel. 456669.

Biete ihren Angehörigen private Be-
treuung u. Pflege. Tel. 412774.

Gartengrundstück (680 qm) mit
Bienenhaus in Damm zu verkaufen.
Tel. 48583.

Mutter m. 2 Kindern (7+9) sucht
31/2 - 4 Zi-WHG. in Strietw. o.
Damm. Telefon: 450540

2-3 Zi-Wohnung mit Bad u. Kü.
im Strietwald oder Damm gesucht.
Tel. 09372/130930

SG 1950
Strietwald



Schuss konnte der Bürgstädter Torwart gera-
de noch an die Latte lenken. Nur fünf Minuten
später war Frank Fischer an der Reihe. Seinen
Heber erwischte TW Gutermuth gerade noch
mit den Fingerspitzen und es gab statt Tor nur
Eckball. Dann spielte Burgsinn Alles oder
Nichts. Fast wäre der Ausgleich gelungen. Ein
Günes-Freistoß landete am linken Pfosten, den
Nachschuss vergab freistehend Elzenbek. Mit
Geschick verteidigte die SG um den überra-
genden Christoph Regh, der Torjäger Günes
praktisch abmeldete, den Sieg. Auf der Heim-
fahrt und im Gasthof Bayer, bei dem man zum
dritten Male einkehrte, aber erstmals mit einem
Sieg dort eintraf, wurde ein kleinwenig gefeiert.
Die Mannschaftsaufstellung: Christian May, To-
bias Speer, Tobias Hock, Christoph Regh, Mi-
chael Zentgraf, Michael Benner, Witali Lemke,
Alexander Martin (78. Adrian Brehm), Jens We-
ber, Frank Fischer (63. Steffen Stegmann), Ser-
kan Bulamacci (88. Serhat Bulamacci). SR:
Alexander Bergmann (SV Hofheim), SRA 1:
Martin Hummel (SG Garbolzhausen-Unter-
wegfeld), SRA 2: Michael Neuhöfer (SG Gar-
bolzhausen-Unterwegfeld).
A-Klasse Gr. 1 am 31. Oktober
TSV Mainaschaff - SG  3:0
In der ersten Halbzeit hielt man gegen den Ta-
bellenzweiten noch gut mit. Michael Stahls
Schuss wurde gerade noch abgewehrt, sonst
hätte es 1:0 für die SG gestanden. Dann aber
setzte sich die spielerisch bessere Mannschaft
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noch klar durch. Die Torfolge: 1:0 (46.), 2:0 (75.
Freistoß) , 3:0 (85.) Die Mannschaftsaufstel-
lung: Rudi Fischer, Sebastian Trocki, Bernhard
Christian, Christian Wolf, Michael Syndikus
(85. Rudi Fischer II), Michael Szymanski (46.
Roland Perian), Carsten Wengerter, Michael
Stahl, Thomas Buchhofer, Dewayne Willis, Da-
niel Karadza. SR: Zienow (Daxberg).
13. Bezirksligaspiel   6. November
SG  - FC Laufach  3:3
Der FC Laufach musste im Strietwald stark er-
satzgeschwächt antreten. Deshalb war die SG
auch fast das ganzen Spiel spielbestimmend.
Lediglich Schindler hatte im ersten Abschnitt
eine Großchance, doch sein Schuss aus spit-
zem Winkel ging parallel zur Torlinie am Tor
vorbei. Vor der Führung hatte schon Tobias
Hock das 1:0 auf dem Fuß. In der 33. Min. gab
es dann Freistoß für die SG. Alexander Martin
schoss diesen durch die Mauer hindurch. Zu-
nächst wurde der Ball noch abgewehrt, doch
der gerade eingewechselte Serhat Bulamacci
staubte ab zum 1:0. Nach dem Wechsel folg-
te zunächst die Ernüchterung für die SG. Der
lange Jürgen Staab erzielte das 1:1 nach ei-
nem Eckstoß per Kopf. In der 66. Minute sah
dann der Laufacher Gotthart wegen wieder-
holtem Foulspiel die gelb-rote Karte. Nur zwei
Minuten später köpfte Staab nach einem Eck-
ball für die SG aus 11m ein herrliches Eigen-
tor. Als Alexander Martin mit einem Dampf-
hammerschuss das 3:1 in der 75. Minute er-
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zielte, dachten alle die Messe sei gelesen. Aber
Laufach kam nochmals zurück. A. Fuchs ge-
lang mit einem abgefälschten Schuss das 3:2
und J. Staab wurde trotz seines Eigentores
noch zum Helden für Laufach. In der Nach-
spielzeit gelang ihm im Nachschuss der nicht
unverdiente Ausgleich zum 3:3. Gleich danach
pfiff der sehr gute SR Rene Oppel das Match
ab. Mit hängenden Köpfen schlichen die SG-
Spieler in die Kabine, denn dieses Unent-
schieden war praktisch eine Niederlage. Somit
bleibt man auf dem Relegationsplatz hängen
und ist weiterhin drei Punkte hinter Laufach,
das auf Platz fünf rangiert. Die Mannschafts-
aufstellung: Christian May, Tobias Speer, Tobi-
as Hock (67. Jochen Kullmann), Christoph
Regh, Michael Zentgraf, Michael Benner, Wita-
li Lemke (46. Steffen Stegmann), Alexander
Martin Jens Weber (32. Serhat Bulamacci),
Frank Fischer, Serkan Bulamacci, SR: Rene
Oppel (Oberwern), SRA 1: Daniel Greubel
(Poppenhausen), SRA 2: Andreas Rückert
(Röthlein).
A-Klasse Gr. 1 am 6. November
SG II - FC Laufach II 1:5
Zunächst begann die SG recht furios und
drückte Laufach in die eigene Hälfte. Erst nach
dem 0:1 wurde die SG schwächer. Als auch
noch das 0:2 fiel, ließen die Strietwälder die
Köpfe hängen und ergaben sich ihrem Schick-
sal. So hatten die Oldies Wirzberger, Bender
und Co. dann leichte Spiel. Die Torfolge: 0:1 u.
0:2 Wirzberger (25. u. 39.), 0:3 Bender (47.) 0:4
Franz (70.), 1:4 Thomas Fuchs (74.), 1:5 Ben-
der (88.). SR: Schwenkert (BSC Schweinheim).
14. Bezirksligaspiel  14. November
SG - FC Unterleinach  0:2
Im ersten Rückrundenspiel gab es eine herbe

Enttäuschung. Auf dem Hartplatz am Schwal-
benrainweg musste man gegen den Aufsteiger
aus Unterleinach eine Niederlage hinnehmen.
Damit rutschte man auf einen Abstiegsplatz ab.
Gleich in den ersten beiden Minuten brannte
es lichterloh im Strietwälder Strafraum. Zwei-
mal hatte M. Kurz die Riesenmöglichkeit zum
0:1. Doch auch die SG hatte durch Serkan Bu-
lamacci bereits in der Anfangsphase (6.) durch
einen Lattenaufsetzer eine tolle Chance um in
Führung zu gehen. Als alles dann schon mit
dem Halbzeitpfiff rechnete fiel unglücklich das
0:1 (45.). Danny Eckers Freistoß ging an der
Mauer vorbei und schlug im linken unteren Eck
ein. Die insgesamt aggressiveren Unterleina-
cher ließen auch im zweiten Abschnitt nichts
anbrennen. Konsequent wurden die Bälle hin-
ten „rausgeschlagen“, währen die SG zu viel
„Klein-Klein“ spielte. Jedoch eine Aktion (64.
Min.) hätte zum 1:1 führen müssen, als der Ball
beim völlig freistehenden Jens Weber landete.
Aus ca. 5 Metern schoss er, allerdings mit sei-
nem schwächeren rechten Fuß, leider über
den Kasten, wobei das Leder noch die Latte
touchierte. Als dann D. Eckers mit seinem
zweiten Treffer das 0:2 erzielte, war die Messe
gelesen. Die Mannschaftsaufstellung: Christi-
an May, Tobias Speer, Jochen Kullmann (62.
Steffen Stegmann), Christoph Regh (73. Tobi-
as Hock), Michael Zentgraf, Michael Benner,
Witali Lemke (70. Adrian Brehm), Alexander
Martin, Jens Weber, Frank Fischer, Serkan Bu-
lamacci, ETW Rudi Fischer n.e., SR: Thomas
Raum (SV Veitshöchheim), SRA 1: Reinhold
Bieberich (Sailauf), SRA 2: Helmut Schmittroth
(Gauaschach)

TSV Amorbach - SG ausgefallen
Auf Grund der schlechten Witterungsbedin-
gungen wurde der komplette Spieltag in allen

Gaststätte

Zur Biene
Aschaffenburg Damm
Burchardtstraße 2
Telefon 06021/4449592

Gut bürgerliche,
deutsche Küche!

Täglich wechselndes
Stamm-Essen:  4,90 Euro

Auf Ihren Besuch freuen sich

Gudrun und Peter Benner

IMPRESSUM
Verantwortlich für den Inhalt ist der Förderverein der SG Strietwald. Annahmestelle für Berichte und
Anzeigen ist die Raiffeisenbank AB-Strietwald. Bei Rückfragen richten Sie sich bitte an die Herren Friedel
Diller, Tel.: 4 66 28, Fax: 4 67 20, E-Mail: Friedel.Diller@t-online.de, oder Reinhold Brandmüller, Telefon
460816, Fax: 447531, E-Mail: ReinhoBran@aol.com. Die Redaktion behält sich vor, eingesandte Be-
richte zu kürzen. Platzierungswünsche von Anzeigen werden auf besonderen Wunsch berücksichtigt.
Annahmeschluss für die nächste Ausgabe ist am Freitag, 10. Dezember 2004.
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EEiinnllaadduunngg
zur

WWeeiihhnnaacchhttssffeeiieerr
der Sportgemeinde Strietwald

am 18. Dezember 2004 im 

Gemeinschaftsraum der Turnhalle.
Beginn 19.30 Uhr . Saalöffnung 18.45 Uhr

Programm:

Das Waldaschaffer Frauenkabarett

mit dem Programm

„„SSoo  iisssseess““
eexxkklluussiivv

für unsere Vereinsmitglieder

Im Anschluss:

WWeeiihhnnaacchhttssbbiinnggoo
mit interessanten Preisen!

Es lädt ein

Die Vorstandschaft der SG Strietwald
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Klassen abgesagt. Das Spiel wird erst am 5./6.
März 2005 nachgeholt.
Außerdem sollen die beiden ausgefallenen
Spiele der A-Klasse SG II - gegen Kickers
A´burg und gegen Kickers Gailbach noch in
diesem Jahr nachgeholt werden. Achten Sie
bitte auf die Angaben in der Tagespresse.

Die SG sagt Danke.
Wir bedanken uns recht herzlich bei unserem
SG-Mitglied Thomas Häusler, der uns kosten-
los ausrangierte Büromöbel besorgte und mit
einem Transporter in den Strietwald brachte.
Damit konnte das Büro des Geschäftszimmers
neu ausgestattet werden. Nochmals herzlich
Dank, lieber Thomas, im Namen der Vor-
standschaft der SG Strietwald

Reinhold Brandmüller

Ergebnisse der Junioren:
A-Junioren Kreisliga 
Elsavatal - Strietwald 5:3
Ein bis zum Schluss spannendes Spiel verlor
die SG, die nach dem 3:3-Ausgleich auch als
Sieger den Platz hätte verlassen können. 
Strietwald - Odenwald 3:2
Es wurden auch die besten Chancen nicht ge-
nutzt. So wurde die JFG Odenwald stark ge-
macht und zum Schluss hielt der SG-Torhüter
mit einer tollen Parade den Sieg fest. 
Strietwald - Wörth 3:0
Die erste Halbzeit bestimmte die SG klar und
konnte es sich erlauben, einen Strafstoß zu
vergeben. Der SG-Torhüter verletzte sich in der
zweiten hälfte und musste ersetzt werden. Den
beiden SG-Torhütern war schließlich zu ver-
danken, dass der Sieg im Strietwald blieb. 
Mömlingen - SG Strietwald 8:2
Saftlos, kraftlos, lustlos und die falschen Schu-
he im strömenden Regen. Obwohl man fast in
Bestbesetzung antreten konnte, musste die
SG eine Niederlage hinnehmen. Bereits nach

Öffnungszeiten:
Mo. geschlossen · Di. bis Fr. 8.00 - 13.00 Uhr · Sa. 7.00 - 12.00 Uhr

Denken Sie an Ihren Weihnachtsbraten
- Kalbfleisch und Geflügel rechtzeitig bestellen -

Fragen Sie unser Personal!

Telefon Damm421220
Telefon Mainaschaff

76776

Telefon Strietwald

920800

SG 1950
Strietwald

Jugendarbeit

gehört an

vorderste Stelle!



2 Min. führte Mömlingen und erhöhte in der 14.
Min. auf 2:0. Die erste Chance in der 16. Min.
führte zum Anschlusstreffer. Nach einem Frei-
stoß verlängerte Schuldes auf Zang, der wenig
Mühe hatte, den Ball im gegnerischen Tor un-
ter zu bringen. Die größte Chance zum Aus-
gleich wurde in der 34. Min. vergeben. Ein Ab-
wehrfehler führte zum 3:1. In der 48. Min. er-
höhte Mömlingen auf 4:1. Danach ergab sich
die SG. Für eine kleine Ergebniskosmetik sorg-
te Schäfer in der 85. Min. mit einem Distanz-
schuss zum 7:2.

B-Junioren Kreisliga 
Strietwald - Schweinheim 1:11
Die Niederlage fiel um einige Tore zu hoch aus. 
Mömlingen - Strietwald 7:2
Die Niederlage war ein kleiner Erfolg. Trotzdem
trainieren jetzt fast 20 B-Junioren, um in der
Rückrunde Punkte einzufahren.
Strietwald - Leidersbach 3:5

Die aufopferungsvoll kämpfenden Strietwälder
hätten den Sieg verdient gehabt. 
Stockstadt - Strietwald 8:4
Trotz der klaren Niederlage gegen den Tabel-
lenzweiten war der Trainer zufrieden.
SG Strietwald - Niedernberg 1:10
Die Niedernberger waren spielerisch und
kämpferisch besser. Das Ergebnis täuscht
aber über den Spielverlauf, denn die SG war
nicht chancenlos. Zwei kapitale Abwehrfehler
der SG brachte Niedernberg bereits nach 5
Min. mit 2:0 in Front. Nach dem Anschluss-
treffer zum 2:1 hatte die SG mehrfach die
Chance zum Ausgleich. Kurz vor der Halbzeit-
pause erhöhte Niedernberg auf 3:1. In der
zweiten Halbzeit kämpfte die SG aufopfe-
rungsvoll und musste sich schließlich auf
Grund ihrer Unerfahrenheit geschlagen geben. 

C-Junioren Kreisliga
Strietwald - Alzenau 0:9

Bemüht, die Niederlage
möglichst niedrig zu halten,
kämpften die SG-ler aufop-
ferungsvoll. 
Mömling. - Strietw. 11:1
Die Trainer haben Schwerst-
arbeit zu verrichten. 
Strietw. - Leidersb.  0:9
Das Spiel wurde in der er-
sten Hälfte verloren. In der
zweiten Halbzeit kassierte
man nur noch 2 Gegentore. 
Erlenbach - Strietw. 15:0
Die Niederlage war heftig
und trotzdem geht der Auf-
bau weiter.
Obernau - Strietwald 10:0
Schon wieder zweistellig
verloren. Einige Stamm-
spieler fehlten und so ist die
Niederlage auch in dieser
Höhe zu erklären.

D-Junioren Gruppe 2 
Strietwald - Damm   1:3
Die Punkte gegen SV
Damm wurden der SG vom
Sportgericht zugespro-
chen, da die Dämmer einen
nicht spielberechtigten Fuß-
baller eingesetzt hatten.
Insgesamt müssen die
Dämmer außerdem 205 €
bezahlen.
Strietw. - TV A´burg  1:0
In der letzten Minute durch
ein Eigentor gewonnen. 
Hösbach - Strietwald 2:4
Erneut konnte man drei ver-
diente Punkte einfahren.
Haibach - Strietwald  3:0
„Die Niederlage war ver-
meidbar“ berichtete Betreu-
erin Carmen Menrath. Trotz-
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dem konnte man den 6. Tabellenpl. verteidigen.

E-Junioren Gruppe 8
Strietwald - Damm 2:4
Die Bemühungen der SG, die die besseren Tor-
chancen hatte, wurden nicht belohnt. So war-
tet man weiter auf den ersten Sieg. 
Schweinheim - Strietwald 5:1
Gegen starke Schweinheimer, die auch durch-
weg einen Kopf größer waren, war einfach
nicht mehr drin. Eigene Chancen waren Man-
gelware, dafür scheiteten die Schweinheimer
des Öfteren an einem gut aufgelegten SG-Kee-
per
Strietwald - Obernau 1:11
Eine Nummer zu groß waren die Obernauer.

F-Junioren Gruppe 8
Mainaschaff - Strietwald 4:4
Endlich wieder einen Punkt geholt. 
Strietwald -
Schweinheim 0:3
Die vom letzten Jahr
sieggewohnte Trup-
pe muss jetzt be-
greifen, dass man
aus Niederlagen ler-
nen kann. 
Mainaschaff -
Strietwald 9:4
Ein Punkt wäre
möglich gewesen.

Bambini
Strietwald -
Schweinheim 6:2
Unsere Kleinsten
sind offensichtlich
unbezwingbar.
Goldbach -
Strietwald    1:12
Die Kleinsten ma-
chen die größte
Freude und beende-
ten die Vorrunde un-
geschlagen.

Rudi Rohleder

Weihnachten bei der SG
Die SG-Junioren feiern am 11. Dezember
am Waldfestplatz ihre traditionelle Wald-
weihnacht. Der Nikolaus hat sich angesagt
und wird wohl dem einen oder anderen die
Leviten lesen. 
Die A- und B-Junioren feiern bereits
am 10. Dezember im Gemeinschafts-
raum. 
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Mögen Sie ein Café mit

Atmosphäre und 

hausgemachtem Kuchen?

Dann kommen Sie vorbei

und lernen uns kennen:

Café Back
Breslauer Straße 28 · 63739 Aschaffenburg
Telefon 06021/22254

Wir gestalten Ihren Geburtstag,
Ihre Familienfeier und richten
auch Trauerfeiern für Sie aus.

Darauf sind die Fußballjunioren besonders
stolz. Als einziges SG-Team sind die abgebil-
deten Bambinis in der Vorrunde 2004/2005 un-
geschlagen. Darüber hinaus konnten Sebas-
tian Ebert (links) und Max Tauchmann ins Trai-
ner- und Betreuerteam integriert werden.





6. SPIELTAG
AN Schweinheim 1 - SG 1  2422:2515 LP
Mit zweimal Bahnrekord (473 LP Bollmann H.
- für 1,5 Std. mit 464 LP Grund M.) wurde die
„Schwoiher Bastion“ geknackt und wir durften
uns um zwei enorm wichtige Punkte freuen.
Es spielten: 473 LP Bollmann Herbert / 464 LP
Grund Markus / 411 LP Pelka Andreas / 393 LP
Haberkorn Markus / 391 LP Schuldes Walter /
383 LP Häusler Thomas
SG 2 - Kfr. Obernburg 4  2450:2339 LP
Heimstark wie erwartet agierte unsere Zweite.
Den Highlight setzte unser „Kegel-Ass“ D. Geis
mit pers. Bestleistung von 450 LP.
Es spielten: 450 LP Geis Dieter / 425 LP Fischer
Dominic / 417 LP Pelka Günther / 405 LP Ha-
berkorn Manfred / 393 LP Pfeiffer Uwe / 350 LP
Timal D./Acker B.
SG 3 - LG Mainaschaff 2  1598:1655 LP
Der Gast war an diesem Tag einfach zu stark
für uns.
Es spielten: 417 LP Kunkel Magda / 400 LP Kap-
raun Peter / 392 LP Einhäuser Jörg / 389 Grund
Markus

Gem. Schaafheim 3 - SG 4  1388:1324 LP
Enttäuschend das Auftreten in Schaafheim. So
darf man die Punkte nicht leichtfertig ver-
schenken.
Es spielten: 370 LP Pelka Gertrud / 353 LP Ben-
ner Gudrun / 322 LP Kunkel Günther / 279 LP
Merget Thomas
SG Damen - DJK/AN Großosth. 2  2325:2444 LP
Der Schock kam gleich zu Beginn dieses Spie-
les, als die Startfrau der Gäste furiose 466 LP
aufs Parkett zauberte. Hiervon erholte sich un-
sere Mannschaft nicht mehr, um das Blatt doch
noch zu wenden.
Es spielten: 427 LP Pfister Margit / 398 LP Kolb
Sonja / 388 LP Acker Gudrun / 385 LP Haber-
korn Gertrud / 366 LP Buchhofer Ulrike / 361
LP Haberkorn Caroline

7. SPIELTAG
SG 1 - AN Partenstein 2  2536:2428 LP
Etwas mehr Gegenwehr hatte man schon von
den Main-Spessartlern erwartet. So fiel der er-
wartete Sieg recht deutlich aus und die Tuch-
fühlung zur Spitze bleibt erhalten.
Es spielten: 448 LP Bollmann Herbert / 443 LP
Haberkorn Markus / 430 LP Schuldes Walter /
412 LP Häusler Thomas / 406 LP Grund Mat-
thias / 397 LP Pelka Andreas 
GH Niedernberg 2 - SG 2  2395:2314 LP
Keine Chance im „Honisch-Land“ ward unse-
rer Zweiten beschert.
Es spielten: 407 LP Haberkorn Manfred / 405
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Zweirad Hasenstab

Aschaffenburger Str. 16 . 63773 Goldbach

Telefon 06021/51686 . Telefax 06021/550926

Unsere Öffnungszeiten:
Mo - Fr: 9.30 - 12.30 Uhr

13.30 - 18.00 Uhr
Sa: 8.00 - 13.00 Uhr
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Wir bedanken uns bei allen Gästen für das entgegengebrachte Vertrauen und
verabschieden uns am 24.12.2004 von euch.

Wir wünschen allen ein gesegnetes Weihnachtsfest und viel Glück und vor
allem Gesundheit für das Jahr 2005.

Birgid mit Harald und das gesamte Team

Vereinsgaststätte der

Sportgemeinde
Strietwald



LP Fischer Dominic / 396 LP Pfeiffer Uwe / 391
LP Acker Burkard / 388 LP Pelka Günther / 327
LP Stegmann Marika 
RG Mosbach 4 - SG 3  1593:1383 LP
Mit einer indiskutablen Leistung wartete man
im Bachgau auf.
Es spielten: 375 LP Kapraun Peter / 348 LP
Lauchs Hans-Jürgen / 345 LP Grund Markus /
315 LP Kunkel Magda
SG 4 - DJK Wörth 5  1444:1526 LP
Gegen den Tabellenführer war man überfor-
dert, wenngleich auch G. Benner pers. Best-
leistung spielte. 
Es spielten: 426 LP Benner Gudrun / 402 LP
Pelka Gertrud / 349 LP Wohlfahrt Pascal / 267
LP Merget Thomas
LG Mainaschaff 1 - SG Damen  2301:2237 LP
Die „Allgemeine Strietwälder Verunsicherung“
hatte beim Wiederaufsteiger das Nachsehen.
Es spielten: 400 LP Pfister Margit / 400 LP Ha-
berkorn Gertrud / 389 LP Haberkorn Caroline
/ 355 LP Acker Gudrun / 355 LP Buchhofer Ul-
rike / 338 LP Kolb Sonja

8. SPIELTAG
EK Mainaschaff 1 - SG 1  2398:2476 LP
Leichter als erwartet konnte man in „Oscheff“
punkten, aber der Spitzenreiter DJK A´burg
bleibt ungeschlagen und der Abstand von 4
Pkt. bleibt. Jetzt nur nicht nachlassen - Jungs!
Es spielten: 432 LP Haberkorn Markus / 423
LP Bollmann Herbert / 415 LP Schuldes Wal-
ter / 412 LP Grund Matthias / 402 LP Pelka An-
dreas / 392 LP Häusler Thomas
SG 2 - Gem. Mömlingen 2  2345:2367 LP
Mit einer indiskutablen Leistung verlor man
nicht nur das Match, sondern auch den Heim-
nimbus. Jetzt dümpeln wir im Mittelfeld herum.
Es spielten: 403 LP Fischer Dominic / 401 LP
Pelka Günther / 399 LP Acker Burkard / 383 LP
Pfeiffer Uwe / 380 LP Kapraun Peter / 379 LP
Haberkorn Manfred
SG 3 - EK Nilkheim 3  1551:1510 LP
Endlich mal ein Erfolgserlebnis unserer Dritten.
Es spielten: 421 LP Pelka Gertrud / 390 LP Kun-
kel Magda / 379 LP Benner Gudrun / 361 LP
Grund Markus.

Schüler-Zukunfts-Pokal
TSV Klein-Umstadt - SG  924:879 LP
Es spielten: 301 LP Kunz Johannes / 289 LP
Brand Kerstin / 289 LP Buchholz Marcel
SG - DJK/AN Großostheim 3  912:878 LP
Es spielten: 335 LP Kunz Johannes  / 316 LP
Brand Stefan / 261 LP Brand Kerstin

Manfred Haberkorn - Sportwart
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AAbbeenndd  üübbeerr  SSttrriieettwwaalldd

Abendsonne rot wie Glut

steht im rostigen Scheine,

letzte Wärme, die tut gut,

wärmt noch mal die Beine.

In der Siedlung, wo ich bin

grüßen leuchtende Fenster

und dann gegen Abend hin

schimmert es wie Nachtgespenster.

Dächer ducken sich in die Nacht,

schützen Mensch und Tiere,

der Mond am Himmel hält die Wacht,

damit sich kein Mensch verliere.

Kommt dann die dunkle Nacht

ganz schnell herbei gezogen,

am Nordfriedhof zur Seelenwacht,

leuchtet hell ein Lichterbogen.
Ernst Braun.



Bitte berücksichtigen

Sie bei Ihrem Einkauf

die in unserem Blättche

inserierenden Firmen.
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Pokalaus im Achtelfinale
Auf den Boden der Realitäten wurden in den
vergangenen Wochen die beiden Tischtennis-
jugendmannschaften zurück geholt. Die erste
Mannschaft schied in der dritten Pokalrunde
(Achtelfinale) gegen den TuS Damm mit 2:5
aus, wobei Beer und J. Ebel gegen die zwei
Klassen höher spielenden Gäste (ungeschla-
gener Tabellenführer 1. Kreisliga) sogar punk-
ten konnten. In der Verbandsrunde (3. Kreisli-
ga B) steht der erste Sieg allerdings noch im-
mer aus. Gegen RW Aschaffenburg V und TSV
Gailbach unterlag man jeweils mit 2:8, gegen
TSV Alzenau IV reichte es leider nur zu einem
7:7 Remis.
Damit belegt die SG derzeit den 8. Tabellen-
platz (von 10). Die bisherigen Punktesammler
der 1. Mannschaft: Beer (12), J. Ebel (9), Väth
(6), B. Ebel (2), Doppel: Väth/B.Ebel (2),
Beer/J. Ebel (1), Krückel/B.Ebel (1) und
Beer/B.Ebel (1).
Die zweite Mannschaft (3. Kreisliga D) konnte
in den vergangenen Wochen keinen Sieg mehr

einfahren und steht ebenfalls auf dem achten
Rang (von 11). Bei RW Aschaffenburg verloren
die SG II mit 1:8, gegen Sailauf gar mit 0:8.
Die bisherigen Punktebringer der 2. Mann-
schaft: Schönfelder (4), B. Ebel (2), Krückel (2),
Blum (2), P. Steinhauer (2), Marco Steinhauer
(2) und Inderwies (1). Doppel: Blum/Inderwies
(1), Schönfelder/Krückel (1), P. Steinhauer/M.
Steinhauer (1).
Während der Weihnachtsferien findet
kein Training statt.

Thomas Giegerich

Zu Weihnachten frisch geschlagene

Tannenbäume
aus eigenen Kulturen

und dem benachbarten Jossgrund

sowie moderne Advents-

und Weihnachtsfloristik

SG 1950 Strietwald

TISCHTENNIS



18

M a l e r m e i s t e r

Hettingerstraße 3

63739 Aschaffenburg

0 6 0 2 1 / 2 5 2 6 4  o d e r  0 1 7 2 / 9 2 0 1 7 7 8

Wir machen

auch die kleinsten Sachen!

Anstriche
Tapezieren
Lackieren
Putz
Ausbesserungen

Wie heißt es doch so treffend in einem Lied?
Kaum schau i auf´d Uhr is scho Herbst. Und
siehe da, es ist schon Herbst und der Berich-
terstatter vom GCC hat das ganze Jahr ver-
schlafen.
Nein, das Jahr ging so rasend schnell an uns
vorbei. Ein geiles Jahr, mit vielen Reformen,
oder wie man das nennt, wenn die Bürger vor
lauter Zu- oder Abzahlungen nicht mehr wis-
sen, wo der Euro hängt. Gut, das wir im Ver-
ein noch ein wenig Vergnügen und Frohsinn
erhaschen.
Sollte das eines Tages auch noch Steuern kos-
ten, dann gute Nacht „Vereinsleben“. Es kriselt
sowieso schon. Ehrenamtliche werden zwar in
den höchsten Tönen gelobt, aber es fehlen
überall Leute die auch mal unterstützend tätig
sind. Was fällt mir dazu treffendes ein?
Fasching - kennt das jemand? Da war doch
mal was - lange ist es her. Es waren Concor-
dianer. 55 Jahre gibt es die schon. Die würden
doch bestimmt was machen. Die müssen was
machen! Warum? Weil sonst keiner mehr will.
Am Faschingssamstag 2005, 5. Februar wird

es wieder probiert. Wer lustig und nicht ganz
GAGA ist, wird unterstützend dabei sein.
Dazu fällt mir noch ein. Es war auch Schüt-
zenball. Da wurden Einladungen verschickt.
Am Ortspokal Schießen wurden Teilnahmere-
korde gebrochen. Tatsächlich: Warum war
dann der Saal so gähnend leer? Kein Termin
frei, andere Events? „Big Brother“ oder
„Dschungelcamp“ das kann man dann schon
verstehen. GCC komplett angetreten, gut ge-
schossen, gut gefeiert.
Was war sonst noch so: Ausflug in den dunk-
len Harz. Ein Riesen Brocken. Fast hätten wir
einen Bären erlegt. Hat sich dann aber doch
als „Bärwurz“ verflüssigt. Gott sei Dank, dass
gute Wanderführer dabei waren. Wir wären
jetzt noch dort.
Viele schöne Wanderungen hat unser Horst
Schweibert zusammengestellt. Ein Lob an ihn.
Steht übrigens jeden Donnerstag im Main-
Echo unter Vereinskalender, oder in unserem
neuen Schaukasten in der Strietwaldstraße.
Vor dem Anwesen von Kurt Aulbach wurde der
Baukasten genau nach Bauplan errichtet. Po-
lier und Helfern vielen Dank. Nachrichten kön-
nen zum Aushang bei Vorstand Weigel abge-
geben werden. Jeder darf!
Zu unserem 55-jährigen bescherten uns die
Mitglieder einen gut besetzten Pfarrsaal. Ver-
einsring Vorsitzender Dieter Braun überreichte
ein sehr ausgefallenes Geschenk, dass aller-
dings sehr bahnbrechend werden könnte. Ein

GC-Concordia
Strietwald -
das Jahr 2004
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Bäckerei - Konditorei

Bernhard Rioth  
Familienbäckerei seit 1933

Gänsruh 4
63741 Aschaffenburg

Telefon: 06021/413744
Öffnungszeiten:

Montag: 6:30 - 12:30 Uhr
Di. bis Fr.: 6:30 - 12:30 Uhr

und 14:00 - 18:00 Uhr
Samstag: 6:30  - 12:00 Uhr

Frisch aus unsererFrisch aus unserer

BackstubeBackstube

Zarte Butterstollen

„Maßkrug“ mit zwei Henkeln. Diese Gefäße an
der nächsten Gickelskerb eingesetzt, und der
Glasschwund sinkt nahezu auf null. Warum?
Äner zieht, de aner lesst nit geh´n und der Krug
wird nie das Zelt verlassen. Klasse Idee! Kam
übrigens von mir. Unsere Sänger wollten auch
ein wenig den Abend beleben. Doch ohne
Chorleiter ist es sehr schwer. Dieter Chevalier
ist krank, wir wünschen Dieter baldige Gene-
sung, denn wer sollte sonst am Weihnachts-
konzert am 19. Dezember 2004 den Chor auf
die kirchliche Bühne führen.
Das komplette Programm ist bereits im Pfarr-
brief abgedruckt und steht auch auf euren per-
sönlichen Einladungen.
Für die Weihnachtsfeier am 5. Dezember 2004
ist eine Überraschung in Planung. Kuchenbuf-
fet ist klar. Die Kinder sollen bitte zahlreich
kommen, denn nur so ist der Nikolaus froh.
Vorschau auf Fasching und sonstiges für 2005
im nächsten Blättchen. Wer was mitzuteilen
hat, unter 425904 oder direkt im Falkenweg 30
abgeben. Denn jeder weiß doch genau vom
Zeitungswesen, wenn nichts gemeldet wird,
kann auch nichts berichtet werden.
Dass die Männer vom GCC auf dem Weih-
nachtsmarkt singen steht bestimmt im Main-
Echo.
So un jetz tschüss bis zum nächste mal,
wenn´s widder häst: mir berischte vom GCC.
odder sonstisches!

Euer Manfred Hackeneis

www.metallgestaltung-stenger.de
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Raum- und

Fassaden-

gestaltung

Maler-

Fachbetrieb

Tapezier- und

Lackierarbeiten

Telefon
06021/460452

Fax
06021/470344

Mobil
0170/2057656B
e

r
n

d
S

t
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Schützengesellschaft
Strietwald 1953 e.V.

Kiebitzweg, neb. Gaststätte Almhütte
(Ristorante Al Tartufo)

TTrraa iinn iinnggsszzeeii tteenn::
Mittwoch, 19 - 20 Uhr Jugendtraining, 20 Uhr Training für alle
Freitag,   20 Uhr Training für alle
AAnnsspprreecchhppaarrttnneerr   ffüürr   IInntteerreessss iieerrttee::
Sportleiter Ronald Brand, � 0 60 21 / 46 02 74
1. Schützenmeisterin Heike Walch, � 0 60 21 / 48 02 62
2. Schützenmeister Gerd Fritzsch � 0 60 21 / 4 78 38

Ursel Fritzsch Schützenkönigin
Andreas Aulbach Jugendkönig
Die Königsfeier der Schützengesellschaft
Strietwald fand wiederum im Pfarrheim St.
Konrad statt. Heike Walch begrüßt die Mit-
glieder und Gäste, die leider nicht so zahl-
reich wie im Vorjahr erschienen waren, so-
wie die Vorstände der Vereine.
Nach dem Abdanken der letztjährigen Kö-
nigsfamilie wurden die Preisträger aus dem
Vereins- und Königschießen geehrt. Die Krö-
nung des Schützenkönigs brachte eine
faustdicke Überraschung. Ursel Fritzsch hat-
te den besten Königsschuss abgegeben.
Sie trat damit die Nachfolge von Elfriede
Stubner an, die die Königswürde im Vorjahr
inne hatte. Unterstützt wird die neue Köni-
gin durch den 1. Ritter Elfriede Stubner und
2. Ritter Johannes Glaab. Jugendkönig
wurde Andreas Aulbach, der sich vor dem
1. Ritter Ludwig Kunz behaupten konnte. Für
gute Stimmung und erstklassige Tanzmusik
sorgten wie immer die Saxy Tubes.
Das Schießen auf die Sachpreise entschied
Ronald Brand mit 69 Teilern für sich. Nach-
folgend platzierten sich: 2. Edi Walch 107,
3. Gerd Fritzsch 110, 4. Edgar Röser 122, 
5. Otwin Kornherr 126, 6. Ursel Fritzsch 140,
7. Andreas Aulbach 163, 8. Elfriede Stubner
175, 9. Frank Röser 177, 10. Johannes
Glaab 213, 11. Rudi Stubner 218, 12. Hugo
Heußer 230. 
Die Ehrenscheibe ging mit einem 141 Teiler
an Edi Walch. Der Wanderpreis zum An-
denken an unseren verstorbenen Ehrenvor-
stand Erich Buchholz errang mit 163 Teilern
Gerd Fritzsch. Auf die Meisterprämie schoss
die beste Ringzahl Ronald Brand mit 50 Rin-
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BOSCH Servicecenter

W E R K Z E U G

Aschaffenburg, Benzstraße 4
Industriegebiet Strietwald

% 34790, Mo.-Do. 8-18 Uhr
Fr. 8-17 Uhr, Sa. 9-12 Uhr

BOSCH Servicecenter
Reparatur + Ersatzteile

für Elektrowerkzeuge
schnell und zuverlässig

gen, gefolgt von Frank Röser und Edgar Rö-
ser. Den Fegererpokal holte sich Ronald
Brand mit insgesamt 66 Teilern. Die besten
Schüsse auf die Jugendscheibe gab mit ins-
gesamt 215 Teilern Tom Babilon ab. Die
nächsten Plätze belegten Andreas Aulbach
und Ludwig Kunz. 
Die Passivscheibe erkämpfte sich Elfriede
Stubner mit 251 Teilern.

3. Rundenwettkampf
Rita Scherger gab ihr Debüt in der 1. Mann-
schaft und schlug sich gut dabei. Obwohl
die Erste ein gutes Mannschaftsergebnisses
schoss, erwischten die Umpfenbacher ei-
nen noch besseren Tag. Eine sehr gute
Mannschaftsleistung und ein Spitzenergeb-
nis von Johannes Glaab  mit 376 Ringen
sorgten für den 1. Sieg der 2. Mannschaft.
Jungschütze Andreas Aulbach steigerte
sich nochmals und es gelang ihm über 360
Ringe zu schießen. Die 3. Mannschaft hatte
allerdings gegen den unangefochtenen Ta-
bellenführer nichts zu bestellen.
Umpfenbach I - Strietwald I  1523:1510 Ri.
K.-Heinz Unkelbach 385, Frank Röser 382,
Ronald Brand 375, Rita Scherger 368.
1917 Damm II - Strietwald II  1453:1469 Ri.
Johannes Glaab 376, Rita Scherger 369, Ed-
gar Röser 367, Markus Wittig 357.
Strietwald III - Vormwald IV  1347:1444 Ri.
Andreas Aulbach 363, Rudi Röser 332, Edi
Walch 332, Heinz Bauer 320.

4. Rundenwettkampf
Die 1. Mannschaft musste gegen den Ta-
bellenführer aus Damm eine deutliche
Niederlage einstecken. Eine geschlossene
Mannschaftsleistung brachte der Zweiten
erneut zwei Punkte ein. Markus Wittig
schoss persönliche Bestleistung und Rita
Scherger gelang wiederum der Sprung über
die 370 Ringe. Obwohl sich Edi Walch deut-
lich steigern konnte und der 3. Mannschaft
ein passables Ergebnis gelang, hatte sie ge-
gen Glattbach keine Chance. 
Strietwald I - 1888 Damm I  1498:1527 Ri.
K.-Heinz Unkelbach 386, Ronald Brand 376,
Frank Röser 374, Christian Stubner 362.
Strietwald II - Sailauf II  1462:1442 Ri.
Rita Scherger 373, Markus Wittig 368, Jo-
hannes Glaab 361, Edgar Röser 360.
Glattbach III - Strietwald III  1410:1366 Ri.
Edi Walch 351, Rudi Röser 348, Rudi Stub-
ner 335, Heinz Bauer 332.

Ronald Brand
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v.l. Heike Walch 1. Schützenmeisterin, Johannes Glaab 2. Ritter, Ursel Fritzsch Schützenkönigin 2004, Andreas
Aulbach Jugendschützenkönig 2004, Elfriede Stubner 1. Ritter, nicht auf dem Bild Ludwig Kunz 1. Jugendritter.

Herzlich Willkommen
im Gasthaus

„Lohmühle“ in Damm

Öffnungszeiten an den Feiertagen:
Am 24. und 25. Dezember geschlossen.

Am 26. Dezember ab 10 Uhr geöffnet.

An Silvester (31.12.) geöffnet.

An Neujahr (1. Jan. 2005) ab 16 Uhr geöffnet.

Lohmühlstraße 66 . A´burg-Damm . Tel.: 06021/584433

Die Schützenköniginnen und
Schützenkönige 2004/2005
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Gaststätte

Zur

Schwalbenmühle

im Kegelzentrum Damm

Strietwaldstraße 1

Telefon 06021/48733

Gute Getränke und

schmackhafte

Speisen

bietet:

Ihre Wirtsfamilie

Ursula und Kurt Holler

Thüringerfarben zwei Sammlungen aus
und erhielt 381,0 Pkt. und ein Buch, für die
zweite Sammlung 382,0 Pkt. und einen
Pokal. Auf der Clubschau Hessen Nassau
stellte Arthur Chrzanowski eine Sammlung
zur Schau und konnte 386,0 Pkt. auf sein
Konto verbuchen und wurde mit seiner
Rasse Widderzwerge Thüringerfarben
Clubmeister.
Auf der Landesjugendschau stellte unser
Jugend Züchter Sebastian Zenglein in
Bad Homburg eine Sammlung seiner Ras-
se Kleinsilber blau zur Schau und bekam
381,5 Pkt. und erhielt eine ZDK Medallie.
Herzliche Glückwünsche an alle Ausstel-
ler des KZV.

Werner Fuller

Clubschauen und
Landesjugendschau!
Wenn der Herbst ins Land zieht und der
Wind die Blätter von den Bäumen weht,
haben wir ausgewachsene Kaninchen in
unseren Zuchtanlagen. Die Ausstellungen
sind bereits in vollem Gange.
Konrad Zenglein stellte als Mitglied beim
Rex Club, bei der ADRC Schau in Sins-
heim eine Sammlung seiner Rasse Lux
Rex aus. Er bekam 381,5 Pkt. und einen 
Ehrenpreis.
Ingrid Chrzanowski stellte auf der 19. Wid-
derclub Vergleichsschau am 23.+ 24. Okt-
ober mit ihrer Rasse Zwergwidder schwarz
eine Sammlung aus und erhielt 386,0 Pkt.
und bekam einen Zinnbecher. Auch Arthur
Chrzanowski stellte auf der gleichen Ver-
gleichsschau seine Rasse Zwergwidder

Toni Seidel
KAROSSERIE-FACHBETRIEB . AUTOLACKIEREREI 

Johann-Dahlem-Straße 25 . 63814 MAINASCHAFF . Telefon 06021/27406 . Fax 15300

MODERNSTE TECHNOLOGIE IN KAROSSERIE UND LACK

Elektronische Karosserie-Vermessung

mit Car-O-Liner Mess-System
Karosseriebetrieb
Autolackiererei

Unfallinstandsetzung
elektronische

Karosserievermessung

Nordic Walking auch im Winter!
Treffpunkt immer montags und
samstags um 14:30 Uhr am
Parkplatz Nordfriedhof.
Auch die ohne Stöcke treffen sich
um die gleiche Zeit.

Kathi Schlüter



Bäckerei . Konditorei . Stehcafé

...wó s duftet und schmeckt

Aschaffenburg . Mühlstraße 100 . Tel. 413034

Unser Angebot vom 1. - 11. Dezember

Nusszopf
1 Stück statt 3,60 nur 2,99 €

Bauerbrot
1000 gr. statt 2,30 nur 1,99 €

Bitte beachten: Neue Öffnungszeiten:
Mo. - Fr. durchgehend 66::0000 - 1177::0000 Uhr geöffnet,

samstags von 66::0000 bis 1122::0000 Uhr und
sonntags von 88::0000 bis 1111::0000 Uhr

DENK S

‘


